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KURZ NOTIERT

Der Skiclub bietet ein
Skicamp im Pongau an
NEUNBURG.Die Anmeldungen zur Ju-
gend- und Familienausfahrt des Ski-
clubs nach Eben im Pongau vom 24.
bis 26. Februar sind in der Lindenapo-
thekemöglich. Preise: Für Erwachse-
ne,Mitglieder 190 Euro und für Nicht-
mitglieder 210 Euro. Jugendliche,
(Jahrgang 1996 - 1998 ) 170 Euro,
Nichtmitglieder 190 Euro. Kinder,Mit-
glieder ( Jahrgang 1999 - 2008 ) 150 Eu-
ro, Nichtmitglieder Kinder 170 Euro.
Abfahrt ist am Freitag, 24. Februar, um
14.30 an derMittelschule.Weitere In-
fos auf der Homepage: www.skiclub-
neunburg.de und auf Facebook unter
www.facebook.com/SkiclubNeun-
burgvormWald. Bei Rückfragen ist Ju-
gendleiterMarco Scharbius unter Tel.
(01 74) 3 22 48 57 erreichbar.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Die Thansteiner Loipen
sind bereits gespurt
THANSTEIN. Im Thansteiner Langlauf-
zentrum sind die Loipen gespurt. Die
anspruchsvollere acht Kilometer Stre-
cke um den Eibenstein und die ver-
kürzte zwei Kilometer Strecke „Ranze“
können von den Langläufern täglich
kostenlos genützt werden. Start ist bei
der Eibenstein-Schutzhütte. Ausrei-
chend Parkplätze stehen kostenlos un-
mittelbar bei der Skihütte und imOrt
zur Verfügung. (gdl)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Infoabend zum Thema
„Haaranalyse“
NEUNBURG.Das BBV-Bildungswerk
veranstaltet einen Infoabend heute
um 19Uhr imGasthof Sporrer zum
Thema „Haaranalyse“. Die Teilneh-
mergebühr beträgt zwei Euro. Außer
den Landfrauen der OrtsverbändeMit-
teraschau, Neunburg/Katzdorf, Eixen-
dorf/Kröblitz, Haag, Schwarzho-
fen/Demeldorf undUckersdorf/Zan-
genstein sind alle Interessiertenwill-
kommen.

NEUNBURG. Nach dem Internationalen
Kulturprojekt „Töne und Farben ohne
Grenzen 2016“ und einem Neunbur-
ger Kunstherbst mit vielen Glanzlich-
tern startet der Kunstverein Unverdor-
ben ins Kunstjahr 2017 durch. Erste öf-
fentliche Veranstaltung ist dieWieder-
holung des Blauen Montags mit dem
satirischen Programm „Himmlisches
und Höllisches“ am 31. Januar, 19.30
Uhr, in der Alten Seilerei. Die Vier Un-
verdorbenen legen im Stadtjubiläums-
jahr mit zwei weiteren Blauen Monta-
gen nach. Zum Abschluss der Neun-
burger Festwoche bitten sie in den
Weinhof des Kunstquartiers. Das Mot-
to des unterhaltsamen Sommerabends
am 31. Juli lautet „Best of Blauer Mon-
tag“. Dazu kommt am 27. November
im „Stammlokal Goldene Gans“ ein
BlauerMontag, der auf das Stadtjubilä-
um zugeschnitten sein wird – Arbeits-
titel „Satirisches Neunburg“.

Herbstausstellung „Spiritualität“

Einen festen Platz im Jahresprogramm
nimmt die Werkschau ein. Sie bietet
allen KVU-Mitgliedern die Möglich-
keit, ihr künstlerisches Schaffen vor-
aussichtlich letztmals in den Räumen
„Im Berg 7“ zu präsentieren. Die von
Vorstandsmitglied Renate Ullmann
kuratierte Ausstellung beginnt am 30.
Juli und endet am 27. August. Unmit-
telbar danach beginnen die Vorberei-
tungen der bayerisch-tschechischen
Herbstausstellung „Ahoj 17“ zum Auf-
takt des 5. Neunburger Kunstherbsts.
Die mitwirkenden Künstler werden
sich sich kreativ mit dem Thema „Spi-
ritualität“ beschäftigen. Die Vernissa-
ge am Samstag, 16. September, 17 Uhr,
imHallenfoyermit anschließender Be-
sichtigung externer Kunststationen
mündet in einer Performance in der
Schwarzachtalhalle, welche dem Ge-
denkjahr „500 Jahre Reformation“ voll
Rechnung trägt.

In Zusammenarbeit mit der Evan-
gelisch-lutherischen Kirchengemein-
de präsentiert der Kunstverein dasmu-
sikalische Theater „Play Luther“ mit
Lukas Ullrich und Till Florian Bayer-
bach. „Play Luther“ konfrontiert die
Zuschauer mit einer abwechslungsrei-
chen Debatte über den Gesamtbegriff
Kirche unter mittelalterlichen und ge-
genwärtigen Aspekten, unterschiedli-

che Blickwinkel und Versuchsanord-
nungen wichtiger Lebensstationen
Martin Luthers im szenischen Spiel so-
wie die musikalische Einrichtung aus-
gewählter Lieder des Erfinders der Kir-
chenmusik unter Gesichtspunkten
moderner, zeitgenössischer Musik –
live intoniert und neu formatiert.

Sein bisher größtes und anspruchs-
vollstes Kulturprojekt hat der Kunst-

verein zum Millenniums-Jubiläum
der Stadt auf den Weg gebracht: Das
„Jahrtausendkonzert 2017“, kombi-
niert mit einem Jugend-Orchester-
workshop, in Kooperation mit der
Bayerischen Philharmonie. Bei ihrem
ersten Konzertauftritt in der Oberpfalz
wird die Bayerische Philharmonie am
Vorabend des Nationalfeiertags in gro-
ßer BesetzungGipfelwerke derWiener
Klassik und Spätromantik aufführen.
„Gänsehaut-Effekt“ ist vorprogram-
miert, wenn die „Wiener Philharmoni-
ker Fanfare“ für Blechbläser und Pau-
ker von Richard Strauss erklingen
wird. Darauf folgtW. A. Mozarts festli-
che „Jupitersinfonie“. Nach der Pause
erlebt das Auditorium klanggewaltige
Naturschilderungen in Anton Bruck-
ners 4. Sinfonie, vom Komponisten
selbst als die „Romantische“ bezeich-
net.

Die 90 Profi-Musiker aus 30 Natio-
nen verweilen drei Tage in der Pfalz-
grafenstadt, um im Vorfeld des „Jahr-
tausendkonzerts“ ein interessantes Bil-
dungsvorhaben zu realisieren. Die Ta-
ge der Bayerischen Philharmonie im
Rahmen des 5. Neunburger Kunst-
herbstes enthalten drei Programm-
Komponenten: Die Auftaktveranstal-
tung findet am 21. September in Form
eines interaktiven Impulsvortrags mit
Chefdirigent Mark Mast statt. Thema-
tisiert wird „Das symphonische Klang-
erlebnis“, musikalisch umrahmt vom
Bläsertrio „Lippentriller“ der Bayeri-
schen Philharmonie.

Workshop mit Profis

Der Jugend-Orchesterworkshopwurde
für Nachwuchs-Instrumentalisten der
Realschule und Musikschule Neun-
burg sowie der fünf Landkreis-Gymna-
sien ausgeschrieben. Die Anmeldefrist
endet am 31. Januar. Am Workshop-
Tag, 30. September, proben und spie-
len die Jugendlichen mit den Profimu-
sikern der Bayerischen Philharmonie
Teile des Jahrtausendkonzert-Pro-
gramms. Das Einmalige daran: Mark
Mast wird dieses „Riesenorchester“
(bis 140 Mitwirkende) im Parkett der
Schwarzachtalhalle „bändigen“ - Diri-
gent in der Mitte, Musiker in konzent-
rischen Kreisen angeordnet, die Zuhö-
rer nehmen auf der Bühne Platz. Nach
einer Pause beginnt der öffentliche
Teil, die „Jahrtausendprobe“.

KulturstandortNeunburg stärken
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VON KARL STUMPFI

KULTURMit vielen Glanzlich-
tern startet der Kunstverein
Unverdorben imNeunbur-
ger Jubiläumsjahr durch.
ZumAuftakt gibt es „Himm-
lisches undHöllisches“.

Die Vier Unverdorbenen legen im Stadtjubiläumsjahr mit drei weiteren Blauen Montagen nach. Foto: Tanja Kraus

Das „Jahrtausendkonzert“ am 2. Oktober steht im Zentrum des Kunstjahrs
2017. Foto: Kunstverein Unverdorben

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

DAS NEUNBURGER KUNSTJAHR 2017

➤ So., 30. 7.: Vernissage der Mitglieder-
Werkschau 2017 im Kunstquartier
➤ Mo., 31. 7.: „Best of Blauer Montag“
mit den Vier Unverdorbenen imWeinhof
des Kunstquartiers.
➤ Sa., 16. 9.: Eröffnung des 5. Neunbur-
ger Kunstherbsts: 17 Uhr Vernissage der
Herbstausstellung „Ahoj 17 – Spirituali-
tät“, Foyer der Schwarzachtalhalle, an-
schließend Besichtigung der Kunststati-
onen; 20 Uhr „Play Luther“,musikali-
sches Theater über das Leben des Re-
formators, Schwarzachtalhalle.
➤ Do., 21. 9.: Interaktiver Impulsvortrag
„Die symphonische Klangwelt“ vonMark
Mast, Intendant und Chefdirigent der
Bayerischen Philharmonie, in der
Schwarzachtalhalle. Musikalische Um-
rahmung durch das Bläserensemble
„Die Lippentriller“.

➤ Sa., 30. 9.: öffentliche „Jahrtausend-
Probe“ zumAbschluss des Jugend-Or-
chesterworkshopsmit der Bayerischen
Philharmonie unter Leitung vonMark
Mast in der Schwarzachtalhalle.
➤ Mo., 2. 10.: „Jahrtausendkonzert“ mit
dem großen Sinfonieorchester der Bay-
erischen Philharmonie (rund 90Musi-
ker) und örtlichen Blasmusikanten/Pau-
kern,Werke von Strauss,Mozart und
Bruckner unter der Leitung von Chefdiri-
gent MarkMast in der Schwarzachtal-
halle.
➤ Sa., 14. 10.: 1. Jugend-Theatertag des
OVIGO-Ensembles in der Schwarzach-
talhalle.
➤ Mo., 27. 11.:Blauer Montag zum
Kunstherbst-Ausklangmit den „Vier Un-
verdorbenen“ im Gasthaus „Zur Golde-
nen Gans“ .

SCHWANDORF. Wie der CSU-Kreisvor-
sitzende und Landtagsabgeordnete
Alexander Flierl mitteilt, hat der CSU-
Kreisverband Schwandorf in seiner
Vorstandssitzung einstimmig be-
schlossen, Alexander Trinkmann als
Listenkandidaten für die Bundestags-
wahl 2017 zu empfehlen. Der 33-jähri-
ge Berufsschullehrer ist Stadtrat in
Neunburg v.W. und seit 2015 stellver-
tretender CSU-Kreisvorsitzender.

„Nurmit einer starken CSU können
weiterhin die Anliegen Bayerns in Ber-
lin vertreten werden. Daher freue ich
mich auf die Kandidatur und möchte
damit insbesondere Karl Holmeier un-
terstützen, der kraftvoll für die
Schwandorfer Interessen in Berlin ein-
tritt“, so Trinkmann.

Wahl fiel auf
Trinkmann
BUNDESTAGSWAHLCSU-Kreis-
verband empfiehlt Neunbur-
ger als Listenkandidat.

CSU-Kreisvorsitzender Julius
Schmatz, KPV-Kreisvorsitzender Hans
Prechtl, Kreisvorsitzender Alexander
Flierl, MdB Karl Holmeier, Alexander
Trinkmann, Landrat Thomas Ebeling,
FU-Kreisvorsitzende Marianne Forster
und JU Kreisvorsitzende Bettina Bih-
ler (von links) Foto: R. Bergmann
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